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Das Stadtteilmagazin für Kriegshaber und Umgebung

KriegshaberBlatt
Juni 2023  |  Ausgabe 73  |  kostenlos  |  briefkastenerlaubt

20 Jahre Kleine Freunde
Tag der Offenen Tür und ein großes 
Fest zum Jubiläum

Fotoimpressionen
Bilder vom Maibaumfest am 1. Mai
in Kriegshaber

Auf großer Fahrt
Ingenieur aus Kriegshaber mit 
130.000 PS über den Atlantik

WIR SCHENKEN
DIR EIN PREMIUM
GLEITSICHTGLAS

Mo – Sa               
9.30 – 13.00 

Mo – Fr 
14.30 – 18.00

Statt 378,- je Paar schon für 189,-*

*Kunststoffgläser Index 1,5, Stärkenbereich +/-4dpt. cyl +/-2dpt.,

auge und brille Ulmer Str. 36 86154 Augsburg 0821 412757 auge-und-brille.de
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Wissen Sie, in welcher Straße Krixi die-
ses Mal unterwegs ist? Dann schicken 
Sie uns Ihre Antwort mit Ihrem Namen 
und einer E-Mail-Adresse oder Adresse, 
über die wir Sie erreichen können, an 
die Redaktion.
 
E-Mail:
gewinnspiel@kriegshaberblatt.de
Postadresse:  
KRIXI Verlag  
Burgauer Straße 30 
86156 Augsburg

Wir gratulieren dem Gewinner der Mai-Ausgabe: Ulrich Schütt 
Die Lösung des letzten Gewinnspiels: Aystetter Weg

KRIXI´s   Gew i nn sp i e l
Ich bin Krixi - klein und rund,

geh in Kriegshaber allem auf den Grund.
Bin das Maskottchen vom Kriegshaberblatt,

und treib mich ´rum im schönsten Teil der Stadt!
Jeden Monat auf das Neue,

wie sehr ich mich schon darauf freue.
Wenn du weißt, wo ich bin,

winkt dir vielleicht der Hauptgewinn.
Du musst nur an die Redaktion die Lösung schreiben,

und uns dein Wissen über Kriegshaber zeigen.

25,- €

Tipp:■■■■■□□□□□□□■□□□■■■L i s e -        -    a ß e

SSoommmmeerrnnaacchhtt

  uunndd  

PPffaarrrrffeesstt

SStt..  TThhaaddddääuuss

11..  uunndd  22..  JJuullii  22002233

SSaammssttaagg,,  1188..0000  UUhhrr  VVoorraabbeennddmmeessssee

iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  SStt..  TThhaaddddääuuss

aannsscchhlliieeßßeenndd  SSoommmmeerrnnaacchhtt

iimm  PPffaarrrrhheeiimm--GGaarrtteenn,,  KKoobbeellwweegg  11  mmiitt  

SSoonnnnttaagg,,  1100..0000  UUhhrr  HHll..  MMeessssee

iimm  PPffaarrrrhheeiimm--GGaarrtteenn,,  KKoobbeellwweegg  11  

mmiitt  ddeenn  WWöörrlleesscchhwwaannggeerr  MMuussiikkaanntteenn

aannsscchhlliieeßßeenndd  PPffaarrrrffeesstt

Unter allen Einsendungen
verlosen wir einen

Essensgutschein von der
Gaststätte TSV Kriegshaber

im Wert von  

 

(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.) 
Einsendeschluss: 25.06.2023
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Die Lösung des Suchbilds der letzten Ausgabe 

Deurer GmbH & Co.
Bauunternehmen

K
IG

G

Stadtberger Straße 64 · 86157 Augsburg
Telefon (08 21) 50 86 30 · Fax (08 21) 5 08 63 33

seit 1848

Wir schaffen
Wohlfühlklima …

… und vermieten Ihnen Ihre Traumwohnung

www.deurer.de

Seit 175 Jahren

Die besten Mietwohnungen

für Sie, denn ...

„wer gut wohnt, lebt länger“

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Kriegshaberinnen und Kriegshaberer, 

hier sind wir wieder: Ihr KriegshaberBlatt 
– das Stadtteilmagazin für Kriegshaber 
und Umgebung!

Ob am Verkehr auf den Autobahnen, den 
Fotos in der Familiengruppe des Lieb-
lings-Messengers oder bei der Produk-
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tion dieser Ausgabe: In den letzten Tagen 
habe ich gemerkt, dass die Urlaubszeit 
begonnen hat. Aber warum weit wegfah-
ren, wenn es zu Hause in unserem Stadt-
teil so schön ist? Dieses Vorwort schreibe 
ich zum Beispiel auf meinem Balkon, die 
Füße in die Sonne gestreckt und die Au-
gen zusammengekniffen, damit ich sehe, 
was ich tippe. Schließlich wollen wir in 
unseren spannenden Inhalten keine Recht-
schreib-, Grammatik- und Tippfehler ha-
ben. Und falls Sie doch welche finden, 
können Sie diese gerne behalten … ;)

Doch zurück zum Sonnenschein, der 
Kriegshaber derzeit ins beste Licht rückt. 
Wenn auch Sie sich auf der Picknickdecke 
im Reese Park, auf der Bank im Osterfeld-
park, am Kriegshaber See oder in Ihrem 
Garten zurücklehnen möchten, haben wir 
für Sie die passende Lektüre. Lesen Sie auf 
den folgenden Seiten, was unser Stadtteil 
im Sommer zu bieten hat – zum Beispiel 
das Pfarrfest. Ob Sie lieber auf Konzer-
te gehen oder selbst singen: Sie kommen 
auf Ihre Kosten – und das ganz kostenfrei. 
Schließlich stellen wir Ihnen unser Stadt-
teilmagazin ganz ohne Gegenleistung bis 
in den Briefkasten zu. Wobei … Eine Sa-
che könnten Sie tun: Bei unseren Gewinn-
spielen und Rätseln mitmachen, hin und 
wieder Ihre Meinung in einem Leserbrief 
kundtun oder uns Ihre Urlaubsfotos für die 
Rubrik „KriegshaberBlatt on tour“ schi-
cken.

Ich freue mich, von Ihnen zu hören, und 
wünsche Ihnen einen schönen Sommer! 
Bis Juli,

Ihre
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Mit 130.000 PS über den Atlantik
Ein Kriegshaberer Ingenieur auf Großer Fahrt

Gewaltige Ungetüme rollten in den Jahren 
1985 bis 1988 durch die Ulmer Straße. Ins-
gesamt neun Groß-Dieselmotoren der Firma 
MAN begannen hier ihre Reise nach Bre-
merhaven, wo sie in das damals größte Pas-
sagierschiff der Welt, die „Queen Elizabeth 
2“ eingebaut wurden. Die neun Dieselmoto-
ren ersetzten dort den bisherigen reparatur-
anfälligen Dampfturbinen-Antrieb.

Fotografisch und per Film wurde der Trans-
sport der eisernen Riesen vom MAN-Foto-
grafen Bernhard Radinger (jetzt Mitglied der 
KriegshaberBlatt-Redaktion) begleitet und 
dokumentiert.

Bei den Testfahrten zwichen Southhampton 
und New York war auch ein Team von MAN 

Crew-Mitglied, kein Urlaubsreisender: Rainer 
Neher fuhr nicht zum Vergnügen über den 
Atlantik

PERSONEN

Unser jetziger Redakteur Bernhard Radinger 
dokumentiert die spektukalären Transporte für 
das MAN-Marketing

mit dem Kriegshaberer Ingenieur Rainer Ne-
her und einigen Monteuren mit an Bord. Wer 
sich vorstellt, dass dieser Trip eine gemütli-
che Urlaubsreise gewesen wäre, irrt sich. Die 
MAN-Mitarbeiter mussten natürlich immer 
bereit sein, um bei eventuellen Störfällen 
schnell eingreifen zu können. Das heisst, sie 
hatten eine Sieben-Tagewoche mit Arbeits-
zeiten von täglich bis zu 12 Stunden – wahr-
lich kein Erholungsurlaub.

Rainer Neher denkt heute noch gerne an die-
se anstrengende, aber interessante Zeit mit 
130.000 PS auf dem Nordatlantik zurück. ■

Quellen: Erinnerungen Rainer Neher und 
Bernhard Radinger, Wikipedia
Bilder: Archiv Radinger

Auf Spezialfahrzeugen rollen die Großdieselmotoren durch die Ulmer Straße

Die „Queen Elizabeth 2“ lief 1967 vom 
Stapel und fuhr bis 2004 im Transatlan-
tik-Liniendienst (Southhampton – NY und 
zurück). Danach war sie bis Ende 2008 
als Kreuzfahrtschiff auf großer Fahrt. 
Nach über 500 Atlantik-Überquerungen 
wurde sie 2009 außer Dienst gestellt und 
liegt seitdem als Hotelschiff vor Dubai vor 

Anker.

Technische Daten
Antrieb: 9 x MAN B&W-Viertakt-Diesel-

motoren mit je 9 Zylindern
Leistung: 95,625 KW (130.050 PS)

Höchstgeschwindigkeit 32,5 kn (ca. 60 
km/h Größe: Länge ü. A. 293,5 m 

Breite  32,03 m
Höhe (Unterkante Kiel bis Oberkante 

Schornstein):  52,2 m 
Tiefgang: Max. 9,87 m

Ein Teil des Maschinenraums der Queen Eliza-
beth 2 mit Generatoren zur Stromerzeugung

Am 2. Juni erfasst das Augsburger Land 
ein gigantisches Beben, denn dann wird 
der Willi sein 80. Geburtstagsfest erle-
ben.

Wir wollen ihn feiern mit Speis und Trank, 
verbunden mit einem riesigen Dank, dass 
er unser Leben so sehr bereichert hat 
durch seine gesellige und liebevolle Art.

Lieber Papa, Opa und Ehemann,
wir wünschen Dir noch schöne, harmonische und
natürlich gesunde Jahre im Kreise Deiner Lieben.
Schön, dass es Dich gibt!

Dani mit Irmgard, Elfi mit Manni, Lara, Simon,
Anselm und Dein Schatzile
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GEMEINSCHAFT

Großes Fest bei den Kleinen Freunden
Tag der offenen Tür zum Jubiläum der Kriegshaber

Kindertagesstätten

Die Kleinen Freunde sind groß geworden – 
20 Jahre alt, um genau zu sein. Doch ihre Ge-
schichte hat schon davor begonnen, als das 
Christuszentrum im Herrenbachviertel 1992 
den zweigruppigen Nathanael-Kindergarten 
gegründet hat. Nach einem Trägerwechsel 
1997 ist dieser kurz vor der Jahrtausend-
wende nach Kriegshaber umgezogen. In der 
Sommestraße 56 war er als Senfkorn-Kin-
dergarten bekannt und konnte sich auf vier 
Gruppen vergrößern. 

Als Eltern und Mitarbeitende 2002 den Trä-
gerverein „Kleine Freunde e.V.“ gründeten, 
gab es wieder einen Wechsel, bei dem der 
Kindergarten seinen heutigen Namen be-
kam. Mit der Zeit ist er weiter gewachsen: 
Integrative Gruppen, Hort und eine Betreu-
ung von Kleinkindern kamen dazu. Als das 
Haus, ein ehemaliges US-Gebäude, abge-
rissen werden sollte, entstanden 2012 Pläne 
für einen Neubau, das heutige Haus Süd. Bis 
dieses bezugsbereit war, musste eine Über-
gangslösung her. Also zogen das pädagogi-
sche Team, Kinder, Spielzeug & Co. für ein 
halbes Jahr in die ehemalige Spichererschule 
in Pfersee. 

Du schwärmst für handgemachte Kunst
und liebst hausgemachten Kuchen mit
Kaffee? 

Dann komm vorbei auf unserem
Spendenbasar! 

Mit dem Erlös wird das Tierheim
Augsburg unterstützt.

Spendenbasar

Kunst und Genuss!

Freitag, 23.06.23
10:00 Uhr

Jugendhaus r33,
Rockensteinstr. 33,
Kriegshaber

Kein Jahr später bekamen Igel, Frösche, 
Eichhörnchen, Mäuse, Hasen, Spatzen und 
Zebras – die Gruppen der Kleinen Freunde – 
am Exerzierplatz 16 ein neues Zuhause. Und 
weil sich alle in Kriegshaber so wohlgefühlt 
haben, dauerte es nicht lange, ehe eine zweite 
Kindertagesstätte folgte. Mit dem Haus Nord 
ist man wieder in die alte Heimat, die Som-
mestraße, gezogen. 2019 konnte auch hier 
der Betrieb aufgenommen werden.

Zwei Straßen hin oder her: Die Kleinen 
Freunde hatten im Mai allen Grund zu feiern. 
Zu ihrem 20ten haben sie Kinder, Mitarbei-
tende und Familien deshalb zu einem Tag der 
offenen Tür in beiden Häusern eingeladen. 
Es gab Auftritte der Nachwuchsmusikerin-
nen und -musiker, Ausstellungen der Nach-
wuchskünstlerinnen und -künstler, Kinder-
schminken, eine Tombola und mit belegten 
Semmeln, Kuchen und Eis jede Menge Stär-
kung. Das Fest war ein voller Erfolg – und 
so bleibt nur zu hoffen, dass die kleinen wie 
auch die großen Freunde bis zum nächsten 
Mal keine weiteren 20 Jahre warten müssen. 
■
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Konzertreihe „Westhouse Music“ ist am 14. Mai gestartet
Blues & Beyond begeistern die Zuhörer

Der gemeinnützige Verein Westhouse 
Community e.V. möchte für interessierte 
Menschen in Kriegshaber künftig weitere 
Konzerte und Kulturveranstaltungen ver-
schiedenster Art anbieten. Erst kürzlich hat 
er dazu die Konzertreihe „Westhouse Music“ 
in Kriegshaber gestartet. Zum Auftakt war 
im Foyer des Westhouses die Gruppe „Blues 

& Beyond“ zu Gast. Die international erfah-
renen Profimusiker verstanden es, das Publi-
kum mit ausgesuchten Klassikern sowie mit 
nicht so bekannten Perlen der Blues und Soul 
Musik zu begeistern. Etwas mehr als 50 Zu-
hörerinnen und Zuhörer haben sich das nicht 
entgehen lassen. Ein abwechslungsreiches 
Programm, brillante Soli, tiefgründiger Ge-

sang und groovende Rhythmik veranlassten 
das Publikum, den Musikern etliche Zu-
gaben abzuverlangen. Das nächste Konzert 
findet am Sonntag den 9. Juli um 19 Uhr im 
Foyer des Westhouses statt. ■

KUNST

Die Band „Blues & Beyond“ begeisterte beim Konzertauftakt am 14. Mai zahlreiche Zuhörer

Termine und
Vorankündigungen

Clubnachmittag der AWO -
jeden Dienstag, 14 Uhr
Gesellschaftsspiele, Kaffee, Kuchen und 
Abendessen. Außerdem lädt die „Strick-
stube“ zum gemeinsamen Stricken ein. In-
teressiere sind herzlich eingeladen.
Ort: Zollhaus, Ulmer Str. 182

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Fronleichnamsfest mit Prozession
Donnerstag, 8. Juni, 8:30 Uhr
Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Thaddäus. Anschließend Prozession zur 
Pfarrkirche Heiligste Dreifaltigkeit.
Strecke: Von St. Thaddäus entlang der Ul-
mer Straße zur Reesealle, Sepp-Mastaller-
Straße über die Familie-Einstein-Straße 
zur Ramsbergstraße, Rockensteinstraße, 
Ulmer Straße zur Pfarrkirche Heiligste 
Dreifaltigkeit. Ein Alter ist geplant im Hof 
der Firma Brandl (Franzosenhof).

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Bonjour! – oder könnten wir bitte beim 
Text bleiben? (ab 12)
9./10./11. Juni, jeweils 19:30 Uhr 
Komödie von Katrin Wiegand 
Christian ist frisch geschieden von Su-
sanne, Susanne ist frisch geschieden von 
Christian. Beide sind Mitglieder einer 
Theatergruppe, die kurz vor der Auffüh-
rung steht. Eintritt: Vorverkauf: 12,50 €, 
erm. 9,50 €, Abendkasse: 15 € , erm. 12 €
Ort: abraxas Theater, Sommestr. 30

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
„Nicht nur ein Ma(h)l“ - gemeinsam 
statt einsam!
Mittwoch, 14. Juni, 12:30 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Mittagstisch.
Ort: St. Thomas, Rockensteinstr. 21

Pfarrei- und Seniorennachmittag
Mittwoch, 14. Juni, 14.30 Uhr
Leben im Hospiz – „Der letzte Gartengang“
Referentin: Frau Karin Frisch
Ort: Pfarrheim Hlgst. Dreifaltigkeit, Ulmer 
Straße 195a

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Kinderbibeltag - „Jona und der Wal“
Samstag, 17. Juni, 9.30-16 Uhr
Für alle Vorschulkinder und Schulkinder 
der 1. bis 4. Klasse. Für Essen und Trinken 
ist gesorgt. Kosten: 5 €. Anmeldung bis 
14.06.2023 telefonisch unter 0821/440600 
oder via E-Mail an
kinderbibeltag.pg-kriegshaber@gmx.de
Ort: Pfarrheim St. Thaddäus, Kobelweg 1

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Infostand der CSU Kriegshaber
Samstag, 17. Juni, 10.30-12.30 Uhr
Unterschriftensammlung zum Thema „Hei-
zungspläne stoppen!“
Ort: Parkplatz vor ALDI, Luther-King-Str. 4

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Pfarrfest Heiligste Dreifaltigkeit
Sonntag, 18. Juni, 11-18 Uhr
Spiel und Spaß für Kinder: Hüpfburg, Ping-
Pong, Kinderschminken, Basteln, etc. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Schweins-
braten, Leberkäse, Grillgemüse, Pommes 
frites, etc. Es spielen mittags die Siebenbür-
ger Blaskapelle und nachmittags ein Allein-
unterhalter. Herzliche Einladung an alle!
Ort: Pfarrei Hlgst. Dreifaltigkeit, Ulmer Stra-
ße 197

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
„CSU vor Ort“ - Offene Fraktionssitzung 
der CSU-Stadtratsfraktion
Dienstag, 20. Juni, 19 Uhr
Die Augsburger Stadträte der CSU-Fraktion 
stellen sich den Fragen der Bürger in Kriegs-
haber.
Ort: Pfarrheim Hlgst. Dreifaltigkeit, Ulmer 
Straße 195a

Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren
Mittwoch, 21. Juni, 15 Uhr 
„Der Kleine Drache Kokosnuss - Die Mut-
probe“. Eintritt frei. Anmeldung online 
über die Internetseite der Stadtbücherei 
oder direkt in der Bücherei.
Ort: Stadtteilbücherei Kriegshaber, Ulmer 
Straße 72, Infos unter: 821/324-2760 oder 
buecherei.kriegshaber@augsburg.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Spendenbasar im Jugendhaus r33
Freitag, 23. Juni, 10 Uhr 
Es wird handgemachte Kunst angeboten, 
welche die Teilnehmer des bfz in Hand-
arbeit hergestellt hatten: Mosaike, Metall-
rosen, Taschen, Holzprodukte. Dazu wird 
selbstgebackener Kuchen serviert. Mit 
dem Erlös wird das Tierheim Augsburg 
unterstützt.
Ort: Jugendhaus r33, Rockensteinstraße 33

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Sommernacht & Pfarrfest St. Thaddäus
Samstag, 1. Juli, 18 Uhr
Vorabendmesse in Pfarrkirche St. Thaddä-
us, anschließend Sommernacht im Pfarr-
heim-Garten, Kobelweg 1. Es spielt die 
Band „The Rollin´Coneheads“.
Sonntag, 2. Juli, 10 Uhr
Heilige Messe im Pfarrheim-Garten, Ko-
belweg 1 mit den Wörleschwanger Musi-
kanten, anschließend Pfarrfest.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Ausstellung „Veränderung“
Mittwoch, 24. Mai bis Freitag, 28. Juli
Der Künstler Jakob Krattiger zeigt Foto-
impressionen des ehemaligen NCR-Ge-
bäudes im Wandel der Zeit. Die Ausstel-
lung dauert von 24. Mai bis 28. Juli und ist 
immer Montag bis Donnerstag von 10 bis 
17 Uhr geöffnet.
Ort: Westhouse Augsburg, Alfred-Nobel-
Straße 7. Infos unter 0821/44488400 ■



7

                                                                     Friseursalon

Luther-King-Straße 4
86156 Augsburg / Kriegshaber
Telefon: 0821 - 470 36 44

Öffnungszeiten: 
Mo./Di./Do. 9:00 - 18:00 Uhr

Mi./Fr. 9:00 - 20:00 Uhr

      Sa. 9:00 - 16:00 Uhr

www.edelschnitt-augsburg.de

Michael Parth

Mobil: 0160-96766800

Ziegeleistr. 7
86368 Gersthofen

Tel.: 0821-47862099

www.auto-service-parth.de
Info@auto-service-parth.de

A S P
Auto-Service Parth

KFZ-Meisterbetrieb

Kompletter Service für Ihr Fahrzeug

Reparaturen aller Art

Klima-Service

Reifenservice

Reifeneinlagerung

KARL Kfz-Meisterbetrieb GbR
Wankstr. 3 • 86165 Augsburg • Tel.: 0821 / 8 84 96 24 • Fax: 0821 / 8 84 96 25

info@karl-kfz.de • www.karl-kfz.de

Augsburger Sängerfreunde 
in Klausur

Der Männergesangverein sucht weitere Sänger 
für bevorstehende Auftritte. Geprobt wird im 

Pfarrheim Heiligste Dreifaltigkeit

Der Männergesangverein „Augs-
burger Sängerfreunde“ feiert im 
kommenden Jahr sein 100-jäh-
riges Bestehen. Dieses Jubiläum 
soll groß gefeiert werden. Am 
20. April 2024 stehen eine Fest-
veranstaltung im Rokokosaal der 
Regierung von Schwaben, am 5. 
Mai 2024 ein Konzert im Bür-
gersaal von Stadtbergen und als 
Abschluss ein weihnachtliches 
Konzert mit der „Wertachauer 
Stubenmusi“ in der Kirche der 
Hessing-Klinik in Göggingen 
an. Außerdem singen die Sänger-
freunde im September bei einem 
Gottesdienst in der Dresdner 
Herz-Jesu-Kirche.

Zur Vorbereitung auf diese hat 
zog sich der Männergesangver-
ein „Augsburger Sängerfreunde“ 
in die Mauern der Landesvolk-
hochschule Niederalteich zurück-
gezogen und unter Leitung des 
Chorleiters Carl-Cristian Kühler 
geprobt. Ein kurzer Auftritt und 
ein Lobgesang in der Basilika 

von Niederalteich gehörten dazu. 
Auch das Gesellige kam nicht 
zu kurz. So wurde abends nach 
getaner Arbeit bei einem schö-
nen Bierchen in der „Bierstubn“ 
zu Gitarrenklängen noch locker 
weitergefeiert. Der letzte Tag 
galt dem Vergnügen. Mit dem 
Bus ging es bis Kelheim und mit 
dem Schiff durch den Donau-
durchbruch zum Kloster Welten-
burg. Hier wurden die stark be-
anspruchten Sängerkehlen noch 
einmal geölt.

Für die anstehenden großen Kon-
zerte suchen die Augsburger Sän-
gerfreunde weitere Sänger, die 
sie unterstützen. Sie proben jeden 
Dienstag von 19 bis 20.30 Uhr im 
Pfarrheim Heiligste Dreifaltig-
keit in Kriegshaber. Interessenten 
sind eingeladen, unverbindlich 
vorbeizukommen. Weitere Infos 
gibt Günther Reiner (Vorsit-
zender) über 0821/584638 oder 
0170/4880199. ■
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„Ein tolles inklusives Sportfest!“
Lauf einsmehr sprengt alle Rekorde und bringt 

über 30.000 Euro an Spenden ein

Die Verantwortlichen von eins-
mehr – Initiative Down-Syndrom 
Augsburg und Umgebung strahl-
ten mit der Sonne um die Wette: 
Beim Lauf einsmehr am 7. Mai 
nahmen über 300 Läuferinnen 
und Läufer teil, so viele wie nie 
zuvor. Sie hatten sich im Vorfeld 
Sponsoren gesucht, die pro gelau-
fener Runde einen selbst festge-
legten Betrag spenden.

Insgesamt kamen über 4.500 
Runden und Spenden in Höhe 
von über 30.000 Euro für die Ver-
einsarbeit zusammen. Einen gu-
ten Anklang fand auch das neue 
einsmehr Backmobil, über das 
Flammkuchen verkauft wurden. 
Karin Lange, Vorsitzende des Ver-
eins einsmehr: „Wir hätten nicht 
gedacht, dass sich die Ergebnisse 
der Läufe aus den Vorjahren noch 
steigern lassen. In diesem Jahr 
war die Resonanz aber großartig, 
weil so viele Menschen gelaufen 
oder im Rollstuhl gerollt sind und 
viele auch einfach so kamen, weil 
der Lauf einsmehr ein tolles in-
klusives Sportfest ist.“

Der Verein bedankt sich bei den 
Läuferinnen und Läufern sowie 
den Sponsoren für ihre Spenden. 
Herausragend war das Engage-
ment der Freiwilligen Feuerwehr 
Kriegshaber, auf deren Gelände 
der Lauf stattfinden konnte und 
deren Mitglieder tatkräftig ange-
packt haben.

Auch die Sanitäterinnen von Mal-
teser und Schülerinnen und Schü-
ler der Agnes-Bernauer-Real-
schule und der Fachakademie für 
Soziale Arbeit in Augsburg haben 
die Organisation mitgetragen. 
Außerdem bedankt sich der Ver-
ein einsmehr bei der Band Pica-
Pau, deren Musik alle motivierte 
und begeisterte. Für Sachspenden 
geht der Dank an dm Stadtber-
gen, die Bäckerei Balletshofer, 
die Landmetzgerei Frey, denns 
Stadtbergen und Kaufland Neu-
säß sowie an EXUS Gersthofen, 
Jump-Town und Cineplex Kö-
nigsbrunn. Auch diese Spenden 
haben den Lauf ermöglicht. ■

Beim Lauf einsmehr kamen über 30.000 Euro an Spenden zusammen.

Infostand
am Samstag, 17. Juni

Die CSU Kriegshaber veran-
staltet am Samstag, den 17. 
Juni, von 10.30 bis 12.30 Uhr 
einen Infostand zum Thema 
„Heizungspläne stoppen!“ auf 
dem Parkplatz vor ALDI an der 
Luther-King-Straße 4. Es wird 
auch eine Unterschriftensamm-
lung geben. Interessierte sind 
herzlich eingeladen.

Termine der CSU Kriegshaber
Offene Fraktionssitzung
am Dienstag, 20. Juni

Auf Einladung der CSU Kriegs-
haber veranstaltet die CSU-
Stadtratsfraktion am Dienstag, 
den 20. Juni, um 19 Uhr eine 
„Offene Fraktionssitzung“ im 
Pfarrsaal Heiligste Dreifaltig-
keit, Ulmer Str. 195a. Die Stadt-
räte stellen sich den Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Kriegshaber. Interessierte sind 
herzlich eingeladen.
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FälschungOriginal

Kriegshaber Bilderrätsel
Finden Sie die 7 Fehler im rechten Bild?
Diese beiden Fotos zeigen das Aufstellen des Maibaums beim Kriegshaber Maibaumfest am 1. Mai 2023 auf
dem Vorplatz der St. Thaddäus-Kirche. Im rechten Bild haben wir 7 kleine Veränderungen vorgenommen.
Finden Sie die Fehler?

Hier geht´s zur Lösung
Scanne mich!

Handwerks-Qualität
persönliche Beratung
Computerplanung
Schreinermontage
Küchenrenovierung

Zoller Kreativ - GmbH & Co. KG
86459 Gessertshausen, Ortsteil Deubach

Freiherr-von-Zech-Straße 14 - 16, Tel. 0 82 38 / 96 24-0

Schauen Sie doch bei uns rein: 

Mo. - Fr.           8.30 - 18.00 Uhr
Samstag          8.30 - 16.00 Uhr
u n d  n a c h  Ve r e i n b a r u n g
oder: www.zollerkuechen.de

Zoller Kreativ-GmbH & Co. KG
Freiherr-von-Zech-Str. 14-16, 86459 Gessertshausen-Deubach
Tel. 08238 9624-0, info@zollerkuechen.de, www.zollerkuechen.de

Küchenstudio, Innenausbau, 3D-Planung, Schreinermontage 
Zoller Kreativ
GmbH & Co. KG

86459 Gessertshausen

Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr  •  Sa. 8.30 - 16.00 Uhr

E-Mail:    info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Küchenstudio

3D-Planung

SchreinermontageKüchenstudio

3D-Planung

Küchenrenovierung

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr • Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

86459 Gessertshausen
Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

E-Mail: info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Friseursalon
Haarmonie

Körberstraße 12
86156 Augsburg
sei fer tmeyer.gbr@gmx.net

Markus Seifer t

Mobil  0179/3238653

SEIFERT& MEYER G
b
R

M e t a l l b a u  ▪  G e r ü s t v e r l e i h
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Schreibwaren

Tabakwaren

Zeitschriften

DHL / Postagentur

Fax- & Kopierservice

Glückwunschkarten 

SWA-SWA-Fahrscheine

Lotto Bayern

Schreibwaren Stastny

Mit freundlicher Empfehlung

Druckerei Menacher

Werbung A5 halbe Seite_Werbung A5 halbe Seite  23.09.19  20:01  Seite 1

VEREINSLEBEN

Was wäre das Schachspiel ohne die Dame?
Erstes Frauen-Schach-Café in Kriegshaber

Am 7. Mai hat das erste Frauen-Schach-Café 
im Schachklub Kriegshaber stattgefunden. 
Getroffen haben sich insgesamt zehn Mäd-
chen und Frauen aller Altersklassen: Oma 
mit Enkelin, zwei Studen-tinnen, Mutter 
mit Tochter, interessierte Anfängerinnen 
und Spielerinnen. Mit von der Partie war 
als Ehrengast auch Ulla 
Münch von der Schach-
gesellschaft Augsburg, 
die kürzlich mit ihrem 
Verein dessen 150-jäh-
riges Bestehen feierte. 
Auch sie begrüßt die 
Idee, mehr Frauen für 
den Schachsport zu be-
geistern. „Alle können 
Schachspielen, unab-
hängig von Geschlecht, 
Alter oder Sportlich-
keit. Das macht Schach 
zu einer integrativen 
und demokratischen Freizeitbeschäftigung“, 
so Susanne Bulmer, Frauenreferentin des 
Schachklubs Kriegshaber.

Es sei auch zweitrangig, wie gut die Deutsch-
kenntnisse sind. Die Regeln des Schach-
spiels können recht schnell von jeder erlernt 
werden. Deshalb soll in der noch stark von 
Männern beherrschten Schachwelt ein Raum 
für Frauen geschaffen werden, in dem sich 
gerade Anfängerinnen entspannt und ohne 

Druck dem Schachspiel nähern können. 
Und so wurde es bei reichlich Kaffee und 
Ku-chen auch nicht allzu ernst. Die Schach-
spielerinnen haben fröhlich geplaudert, sich 
ausgetauscht und neue Kontakte geknüpft. 
„Vom Schach lerne ich auch immer etwas 
fürs Leben“, sinnierte Bulmer. Sie führte 

weiter aus: „Zug um 
Zug, Schritt für Schritt 
geht es durchs Spiel und 
durchs Leben. Ein biss-
chen Strategie und Vo-
rausdenken, aber auch 
eine Offenheit, wenn 
die Dinge mal anders 
laufen, als man sie sich 
gewünscht hätte.“

Das Organisationsteam 
war zufrieden. „Wir hat-
ten einen wunderbaren 
Nachmittag mit tollen 

Frauen und haben bereits den nächsten Ter-
min für den 18. Juni wieder um 15 Uhr ge-
plant“, verriet die Frauenreferentin.

Wer neugierig geworden ist und es nicht ab-
warten kann, ist jeden Mittwoch ab 17 Uhr 
zum allgemeinen Übungsabend und Freitag 
ab 19.30 Uhr zum Spieleabend im Schach-
klub Kriegshaber im Zollhaus an der Ulmer 
Straße 182 willkommen und kann unver-
bindlich vorbeischauen. ■

Wochenend-Tipp
für 11. & 25. Juni

Schäufele-Sonntag
Am 11. und 25. Juni gibt es wieder echte 
Fränkische Schäufele beim Wirtshaus 
Frau Huber. Vorbestellen können Sie 
für vor Ort ab 17 Uhr oder auch zum 
Mitnehmen. Es sollte 
frühzeitig reserviert 
werden.
Tel: 0821/44805400. 

Die „Strickstube“ lädt jeden Dienstag um 
14 Uhr alle Interessierten zum gemeinsa-
men Stricken und Häkeln ins Zollhaus an 
der Ulmer Straße 182. Schauen Sie doch 
mal vorbei!

„Strickstube“ lädt ein
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Kobelweg 64
86156 Augsburg

Tel. 0821-44807060
www.tsv-kriegshaber.de

Gaststätte
TSV Kriegshaber

Mittagstisch ab 8,90 €

Leserbrief: Hausmüllentsorgung bei 
der Wohnanlage „Reesepark I“

Von Gerd Bindel

Das wöchentliche Erscheinungsbild der überquellenden Müllcontainer 
der Wohnanlage „I“ im Neubaugebiet des Reeseparks: Immer wird die 
Aufnahmekapazität für den angefallenen Hausmüll aus den 141 Woh-
nungen überschritten. 

Dieser Missstand widerspricht dem ambitionierten Ziel der städtischen 
Wohnungsbaugesellschaft, in Augsburg-Kriegshaber für den geförder-
ten Wohnungsbau ein Vorzeigeobjekt zu realisieren: modern, hoch-
wertig ausgestattet und architektonisch ansprechend.

Bei der Anzahl der Autostellplätze ist man allerdings von der üblichen 
Norm, 1,1 Stellplatz pro Wohneinheit, auf 0,5 Stellplatz abgewichen. 
Der Grund war ein angeblich geringer Bedarf der anvisierten Woh-
nungsnutzer. Die mittlerweile angespannte Parksituation im Außenbe-
reich der Wohnanlage entlang der Reeseallee zeigt, dass das wohl eine 
Fehleinschätzung war. 

Wenn nun auch das Müllaufkommen der Wohnanlage falsch einge-
plant wurde, weil mehr Wohnungsnutzer eingezogen sind als vorge-
sehen, so ließe sich das nachträglich durch Bereitstellung weiterer 
Müllcontainer abmildern. Dem Ansehen der Wohnanlage und seiner 
Bewohner würde es guttun. ■

LESERBRIEFE
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Impressionen vom Kriegshaber Maibaumfest am 1. Mai 2023Impressionen vom Kriegshaber Maibaumfest am 1. Mai 2023
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ERICH MAYDL schreibt

„Pädagogik“ in den 
50er-Jahren

Sie können Erich Maydl auch eine E-Mail schreiben:
erich.maydl@kriegshaberblatt.de

Kürzlich diskutierte ich mit Bekannten über Kin-
der-Erziehung. Dabei erwähnte mein Gesprächs-
partner, dass der Lehrer seines Sohnes wohl 
ziemlich streng mit seinen Schülern umginge. Ich 
musste dabei an meine eigene Schulzeit denken. 
Die liegt nun freilich schon 70 Jahre zurück und 
die Vorstellungen von „Pädagogik“ waren damals 
noch komplett andere als heute. Ich erinnere mich 
noch ganz genau:

Es war in der fünften oder sechsten Klasse, also in den Jahren 1955 bis 
1957. Unser neuer Lehrer war uns von den Vorgängerklassen schon als 
„harter Hund“ angekündigt worden, der bei der Wahl seiner Erziehungs-
mittel absolut nicht zimperlich war. Dazu muss ich sagen, dass körperli-
che Züchtigung damals noch nicht verboten war und ein beliebtes Mittel 
darstellte, faule, geschwätzige oder ungezogene Schüler zur Raison zu 
bringen. Kurz und gut: Unser Lehrer ging sehr freigiebig mit Ohrfeigen, 
Kopfnüssen oder Tatzen um. Besonders seine Tatzen waren gefürch-
tet, der dünne Bambusstock lag immer griffbereit auf dem Lehrerpult. 
Für Leute von heute, die keine Ahnung mehr von Tatzen haben, hier 
eine kurze Erklärung: Der Schüler musste seine Hände ausstrecken, die 
Handflächen nach oben. Der Lehrer schlug mit dem Tatzenstecken auf 
die Handfläche – und zwar so, dass es wirklich weh tat. 

Beschweren brauchten wir uns zu Hause nicht. Wenn wir erzählten, wir 
hätten wieder einmal Tatzen gekriegt, hieß es höchstens: „Du wirst es 
schon verdient haben!“ Schlimmstenfalls bekamen wir von den Eltern 
noch eine Watschen als Dreingabe.

Die harten Strafen unseres Lehrers waren gefürchtet. Wir überlegten 
immer, was wir dagegen tun könnten. Die Chance ergab sich, als er ein-
mal zu einer Lehrer-Konferenz musste und wir uns „still beschäftigen“ 
sollten. Ein Aufpasser wurde ernannt, der jeden an die Tafel zu schrei-
ben hatte, der geschwätzt oder sich sonstwie unbotmäßig verhalten hätte. 
Das war unsere Chance. Einer unserer Mitschüler war stolzer Besitzer 
eines Taschenmessers (dessen Mitnahme in die Schule eigentlich verbo-
ten war). Damit sägten wir den Bambusstecken unauffällig in der Mitte 
an. Dann wurde einer bestimmt, der den Lehrer provozieren sollte. Das 
war nicht schwer, wir hatten zwei oder drei Rabauken in der Klasse, 
die schon ziemlich schmerzunempfindlich waren, was Tatzen betraf. Die 
Provokation wirkte, der Schüler wurde wegen wiederholten Schwätzens 
nach vorne gebeten und musste seine Hand ausstrecken. Der Lehrer war 
kurzsichtig und bemerkte die angesägte Stelle nicht. Er war bekannt 
dafür, dass er immer kräftig zuschlug, und so kam es, wie es kommen 
musste:

Der Tatzenstock sprang an der angefeilten Stelle und zerfiel in zwei Tei-
le. Jetzt wurde der Lehrer erst richtig wütend. Er schrie und tobte und 
traktierte den Schüler mit Kopfnüssen und Ohrfeigen. Wir hatten ihn 
noch nie so wütend gesehen. Keine Idee davon, dass er vielleicht ein 
gutes Beispiel für uns Schüler sein sollte. Er rastete vollkommen aus. 
Weil er natürlich nicht feststellen konnte, wer der Täter war, bekam die 
gesamte Klasse eine gesalzene Strafarbeit aufgebrummt. 

Wenn ich heute höre, wie Schüler über ihre Lehrer klagen, denke ich mir 
immer: „Wenn ihr wüsstet, wie es uns damals ergangen ist!“ ■
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Die Zukunft am Wirtschaftsstandort Augsburg
Gesprächsrunde mit Wirtschaftsreferent Dr. Wolfgang Hübschle

Die Westhouse Community lädt ein zu einem 
offenen Gespräch mit dem Augsburger Wirt-
schaftsreferenten Dr. Wolfgang Hübschle 
am 15. Juni um 19.30 Uhr. Ausgangspunkt 
ist die aktuelle und herausfordernde Lage für 
die Unternehmen, für die Menschen  aber 
auch für die städtische Wirtschaftsförderung: 
Die Innovationsgeschwindigkeit nimmt zu. 
Auch dadurch kommen traditionelle Bran-
chen zunehmend unter Druck. Die notwen-
digen Anpassungen können Angst erzeugen, 
sie können aber auch neue Chancen eröffnen.

Vor diesem Hintergrund wird Dr. Wolfgang 
Hübschle darstellen, wie er die Lage im 
Wirtschaftsraum Augsburg bewertet. Wo be-

stehen Chancen, die genutzt werden können, 
welche Herausforderungen entstehen aktuell 
und was kann die Stadt tun, um positive Ent-
wicklungen zu stärken? Danach besteht die 
Möglichkeit zur Diskussion und Fragen zu 
stellen.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. ■

Veranstaltungsort:
Westhouse Augsburg
Alfred-Nobel-Str. 7, 86156 Augsburg
(Eingang Hotel einsmehr)Wirtschaftsreferent Dr. Wolfgang Hübschle

Vier internationale Gemeinden haben in 
der Pfarreiengemeinschaft Kriegshaber ihre 
pastorale Heimat. Aus diesem Grund fand 
am 14. Mai wieder ein Internationaler Got-
tesdienst mit Elementen aus allen vier Ge-
meinden statt. Geladen haben neben Stadt-
pfarrer Gerhard Groll von den katholischen 
Pfarreien St. Thaddäus/Heiligste Dreifal-
tigkeit auch Pfarrer Yosieph Beyed Awod 
(kath. eritreische Mission im orientalischen 
Geez-Ritus), Pfarrer Andrij Pizo (kath. 
ukranische Mission im byzantinischen Ri-
tus) und Pfarrer Pater Vitalis Emesi SMMM 
(kath. afrikanische Gemeinde). Rund 200 
Personen folgten der Einladung in die St. 
Thaddäus-Kirche.
Anschließend gab es noch die Gelegenheit 
zu einem gemütlichen Austausch bei fri-
schen Crêpes und Getränken. ■

Internationaler Gottesdienst mit Elementen aus vier Gemeinden

Haben am 14. Mai wieder zum gemeinsamen Internationalen Gottesdienst geladen, v.l.n.r: 
Stadtpfarrer Gerhard Groll (PG Kriegshaber), Pfarrer Andrij Pizo (Ukraine), Pfarrer Yosieph 
Beyed Awod (Eritrea), Pfarrer Pater Vitalis Emesi SMMM (Afrika)
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Terrassenbrand

Am 8. Mai kam es gegen 5.30 Uhr zu einem 
Brandgeschehen auf einer Terrasse in der 
Tunnelstraße. Bei dem Brand entstand starke 
Rauchentwicklung und ein Sachschaden an 
der Holzterrasse sowie der Hausfassade. Ver-
letzt wurde niemand. Der Sachschaden be-
wegt sich im mittleren fünfstelligen Bereich. 
Ursächlich für den Brand war scheinbar eine 
weggeworfene Zigarette. Die Polizei ermit-
telt nun wegen fahrlässiger Brandstiftung.

Raubüberfall auf Tankstelle -
Täterfestnahme

Am 9. Mai bedrohte ein 26-Jähriger eine 
Mitarbeiterin einer Tankstelle am Kobelweg 
und erbeutete Bargeld sowie diverse Gegen-
stände im dreistelligen Bereich. Gegen 23.40 
Uhr betrat der 26-Jährige die Tankstelle, 
entnahm diverse Waren aus dem Regal und 
begab sich zur Kasse. Dort bedrohte er eine 
Mitarbeiterin und forderte die Herausgabe 
von Bargeld.

Nachdem die Mitarbeiterin der Aufforderung 
nicht nachkam, griff er die Frau körperlich 
an und entnahm Bargeld aus der Kasse. An-
schließend flüchtete der Mann. Die hinzuge-
rufenen Polizeistreifen stellten den 26-Jäh-
rigen wenig später im Nahbereich fest und 
nahmen den Mann vorläufig fest.

Von Hund gebissen

Am 10. Mai biss ein Hund eine 18-Jährige 
ins Bein und verletzte sie dadurch leicht. 
Gegen 16.30 Uhr kamen sich die 18-Jährige 
und eine bislang unbekannte Frau mit ihrem 
Hund auf der Hooverstraße entgegen. Als 
sie auf etwa gleicher Höhe waren sprang der 
Hund die 18-Jährige an und biss ihr ins Bein. 
Anschließend trennten sich die beiden Frau-
en und die 18-Jährige stellte im Nachgang 
zwei Blessuren fest.  Die bislang unbekann-

te Frau wird wie folgt beschrieben: 170 cm 
groß, schlanke Statur, blonde Haare, blaue 
Jeans und blaue Jacke, deutschsprachig. Bei 
dem Hund soll es sich um einen American 
Pitbull Terrier mit einer Schulterhöhe von 50 
bis 70 cm gehandelt haben.

Die Polizei bittet darum, dass sich die bis-
lang unbekannte Frau bei der Polizeiinspek-
tion Augsburg 6 unter der Telefonnummer 
0821/323-2610 meldet. Hinweise werden 
ebenfalls unter dieser Telefonnummer ent-
gegengenommen.

Heckscheibe eingeschlagen –
Zeugen gesucht

Am Samstag, 20. Mai, zwischen 13:45 und 
19:30 Uhr, wurde bei einem Fiat, der in der 
Polkstraße geparkt war, die Heckscheibe zer-
stört. Der Schaden beläuft sich auf etwa 250 
Euro. Die PI Augsburg 6 sucht nach Zeugen, 
die Hinweise geben können. Diese werden 
gebeten, sich unter der Tel. 0821/323-2610 
zu melden

Autofahrer mit über
drei Promille

Am gestrigen Sonntag, 21. Mai, war ein 
27-jähriger Audi-Fahrer alkoholisiert in der 
Bürgermeister-Ackermann-Straße unter-
wegs. Gegen 02.15 Uhr kontrollierte eine 
Streife den Mann im Rahmen einer Allge-
meinen Verkehrskontrolle und stellten Al-
koholgeruch bei dem 27-Jährigen fest. Ein 
Atemalkoholtest ergab einen Wert von über 
drei Promille.

Den Führerschein und auch den Fahrzeug-
schlüssel stellten die Beamten sicher und 
unterbanden die Weiterfahrt des Mannes. 
Außerdem musste der Mann eine Blutprobe 
abgeben, um den exakten Alkoholwert zu 
bestimmen. Die Polizei ermittelt nun wegen 
Trunkenheit im Verkehr gegen den 27-Jähri-
gen. ■

Garten- und Garagenflohmarkt
in Stadtbergen

Am Sonntag, 18. Juni 2023, 
findet von 10 bis 14 Uhr in 
Stadtbergen rund um die 
„Ulrichssiedlung“ ein Garten- 
und Garagenflohmarkt statt. 

Kontakt und Infos unter
gartenflohmarkt-stadtbergen@gmx.de 
Instagram: gartenflohmarkt.stadtbergen
Herzliche Einladung an alle Interessierten. ■

Pizzeria „Da Matteo“ schließt
Die Pizzeria „Da Matteo“ in der Vohen-
burgerstraße, Ecke Familie-Einstein-Straße, 
schließt. Am 14. Mai hatte das Ehepaar Gor-
ga seinen letzten Öffnungstag. Über 30 Jahre 
lang hatte es in seinem Restaurant klassische 
italienische Hausmannskost („cucina casa-
linga“) angeboten. ■

02.06.	 Willi Obser
03.06.	 Sigfried Karl
03.06.	 Bernhard Neitzel
04.06.	 Nadine Kattner
05.06.	 Alexander Scheurich
06.06.	 Maria Schaitz
07.06.	 Yvonne Stastny
07.06.	 Maria Neumann

09.06.	 Astrid Horsch
09.06.	 Wilhelm Matz
10.06.	 Brigita Savski
11.06.	 Herbert Hitzler
11.06.	 Dominik Weishaupt
15.06.	 Michaela Rauch
16.06.	 Dieter Kamrath
16.06.	 Georg Kremser

KRIXI gratuliert allen Geburtstagskindern

Glückwünsche GRATIS
Schreiben Sie an redaktion@kriegshaberblatt.de oder per Post: KRIXI Verlag, Burgauer Str. 30, 86156 Augsburg

16.06.	 Heribert Deffner
20.06.	 Karl H. Pfob
21.06.	 Hans-Thomas von Albert
22.06.	 Paul Steppich
22.06.	 Carlo Wenig
24.06.	 Jonathan Ehrenwirth
28.06.	 Uschi Reiner
30.06.	 Jürgen Volz
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EINLADUNG

DI. 20.JUNI

zur öffentlichen Sitzung der
CSU-Fraktion in Kriegshaber

Pfarrsaal Heiligste Dreifaltigkeit
Ulmer Str. 197 · Augsburg

Beginn um 19 Uhr

www.csuaugsburg.de


